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Stephie Hacker ist Komponistin, Pianistin und Sängerin –
und sie hat sich in einem Genre etabliert, das es hierzulande
kaum gibt: poetische Texte mit Klavier/Gesangsbegleitung.
Das Schöne an ihrer Musik ist, dass man sie nicht einordnen
und schubladisieren kann. Das war bei ihren ersten zwei
CDs so, und diesem Vorsatz ist sie auch auf ihrem aktuellen
Album „You And Me“ treu geblieben.

S
eit einiger Zeit schon wollte sie ein Konzeptalbum machen,
erzählt die Musikerin im Concerto-Interview. Es hat ein wenig
gedauert, bis sie das Thema dazu fand. Vor knapp eineinhalb
Jahren gab ihr ein Bekannter ein noch nicht veröffentlichtes
Buch, und sie begann darin zu lesen. „Die Geschichte von

‚Suephin und Taitai’ handelt von einem Jungen und einem Mädchen,
die sich auf der Südseeinsel Aitutaki unsterblich ineinander verlieben.
Doch das Schicksal trennt die beiden und stürzt sie in tiefe Verzweif-
lung. Suephin springt ins Meer, Taitai stürzt sich vom höchsten Berg
der Insel. Hier beginnt die Verwandlung und die große Reise zueinan-
der – vor allem aber zu sich selbst“, erzählt sie. Diese Geschichte hat
sie sofort dazu inspiriert, zunächst drei Songs zu schreiben. „Das
Großartige daran war, dass sich diese Geschichte dann mit meiner
eigenen verwoben hat, und so entstand mein eigenes ‚Märchen’ von
einer großen, lebensverändernden Liebe. 

Die Intimität des Duos und der Aufnahme 
Die studierte klassische Pianistin Hacker weiß genau, wie sie

Emotionen am besten transportieren kann. „Um die Intimität der Stü-
cke zu erhalten, setzte ich auf die Duo-Formation.“ Mit dem Cellisten
Lukas Lauermann fand sie einen genialen Partner für dieses subtile
Konzeptalbum. Lauermann, der seit einigen Jahren in verschiedens-
ten Formationen arbeitet – unter anderem auch in der alternativen
Country-Band „A Life, A Song, A Cigarette“ – erwies sich als genialer
Griff, denn er hob die Emotionen der sehr sensiblen Stücke noch mehr
hervor. „In der heiklen Formation des Duos zählt wirklich jeder Ton.
Es werden ja sogar Zwischentöne hörbar. Zudem ist die musikalisch
klare Präsenz der Spielenden ohne Pause bestimmend und unver-
zichtbar“, meint Hacker. „Es ist außerdem eine Geschichte der Zwei-
samkeit, und die erzählen wir logischerweise am besten im Duo.“
Doch nicht nur die ‚inneren’ Vorgaben sollten passen, sondern auch
das Setting der Aufnahme. „’You And Me’ wurde auch im möglichst
intimen Setting eingespielt. 

Visualisierung einer Liebes-Geschichte
Selbstverständlich ist Stephie Hackers Album nicht das erste, das

das Thema „Liebe“ zum Inhalt hat. Allerdings steht mehr die Selbst-
findung im Rahmen der Love-Story im Vordergrund als das rauschhaf-
te Schmachten in Sehnsucht. In Hackers „You And Me“ geht es um
die Suche nach sich selbst: „Kaum jemand wagt es, sich dem Leben
total entgegenzustellen, um es zu erfahren“, werden Worte eines Wei-
sen zitiert. „Nur in der Liebe können wir diese Erfahrungen mit uns
selbst machen“, steht weiters in den Linernotes des Albums. Doch
damit nicht genug: „Es ging mir darum, diese Geschichten auch visu-
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Poesie in 
feinen Tönen
Stephie Hackers neue CD „You And Me“

ell umzusetzen“, erklärt Hacker. „Ich wünsche mir, dass der Zuhörer
die Bilder zu diesen Songs sehen kann.“ Als kleines Hilfswerk gibt es
eine bunte Bebilderung im Booklet, und außerdem sind sämtliche
Song-Texte abgedruckt. 

Reife Herangehensweise an ein gefährliches Thema 
„Du bist es, auf den ich ein Leben lang gewartet habe“, singt Ste-

phie Hacker im Opener. Und dann erfährt sie schon kurze Zeit später,
dass diese große Liebe auch großen Schmerz mit sich bringt. Doch der
Drang, sich diesen Emotionen hinzugeben, bleibt ihr Leitstern, egal
welches ‚Kalt-Warmbad’ sie noch erwartet. Sie gibt sich ihren Gefüh-
len hin. Das ultimative Liebeslied auf dem Album ist und bleibt ‚Your
Song’: Hier gelingt der Protagonistin der Schulterschluss mit sich
selbst und der Welt. „Ich habe Dich gesucht und mich gefunden, nun
ist die Welt mein guter alter Freund geworden“, heißt es in den
Anfangszeilen. Stephie Hackers Zugang zu dieser sehr berührenden
Geschichte ist ehrlich und offen und vor allem sehr reif. Das gilt nicht
nur für die musikalische Ebene sondern auch für die menschliche.
Und das macht „You And Me“ zu einem ganz besonderen Album. 
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